
 

 

 

2007, 2012, 2019: Exzellenzuniversität Konstanz 
Die Universität Konstanz wird auch im Rahmen der Exzellenzstrategie des Bundes und der 
Länder weiterhin als Exzellenzuniversität gefördert 

Erfolg in allen Förderlinien der Exzellenzstrategie des Bundes und der Länder: Nach der 
Bewilligung ihrer beiden Exzellenzcluster im September 2018 ist die Universität Konstanz nun 
auch erneut eine von elf Exzellenzuniversitäten bzw. -verbünden in Deutschland. Wie die 
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) und der Wissenschaftsrat (WR) heute 
bekanntgaben, haben die Mitglieder der Exzellenzkommission aus Wissenschaft und Politik 
den Antrag der Universität Konstanz für eine Förderung ausgewählt. Somit wird das Konzept 
„Universität Konstanz – creative.together“ in den kommenden sieben Jahren im Rahmen der 
Förderlinie Exzellenzuniversitäten der Exzellenzstrategie finanziert. Bundesweit sind nur sechs 
Universitäten durchgängig seit 2007 Exzellenzuniversität. Die Information über die genaue 
Fördersumme werden die Universitäten in den kommenden Wochen erhalten, beantragt hat die 
Universität Konstanz 15 Millionen Euro pro Jahr.  

„Dies ist ein historischer Tag für die Universität Konstanz. Wir freuen uns über alle Maßen und sind 
sehr stolz, dass wir mit unserer Strategie und unserer Leistung erneut überzeugen konnten“, sagt 
Prof. Dr. Kerstin Krieglstein, Rektorin der Universität Konstanz. „Wir feiern heute einen Erfolg, den wir 
unserer Kultur der Kreativität und unserem Miteinander an der Universität zu verdanken haben. Nach 
2007 und 2012 auch in der dritten Runde des Wettbewerbs als Exzellenzuniversität ausgewählt 
worden zu sein, zeigt die Leistungsstärke und das internationale Niveau, das die Universität Konstanz 
in ihrem jungen Alter bereits erreicht hat“, so Krieglstein weiter.  

Die Universität Konstanz wird seit 2007 mit ihrem Zukunftskonzept in der Exzellenzinitiative gefördert. 
Das neue Konzept „creative.together“ baut auf der bisherigen Strategie der Universität auf und 
entwickelt ihre „Kultur der Kreativität“ systematisch weiter. Als junge Campus- und Reformuniversität 
positioniert sich die Universität Konstanz als Denkwerkstatt und Begegnungsort für wissenschaftlichen 
Austausch. Durch intensive Kommunikation und ein gelebtes Miteinander nach innen und außen 
erschließt sie ihr kreatives Potenzial und setzt dies gewinnbringend für die gesamte Universität ein: 
Zur Förderung von Forschung und Lehre auf höchstem Niveau, zur Weiterentwicklung ihrer 
hochprofessionellen wissenschaftsunterstützenden Dienste sowie für den Austausch mit Gesellschaft, 
Wirtschaft und Politik. Dabei stehen drei Schlüsselvorhaben im Mittelpunkt der Konstanzer 
Strategie: 

1. Als Vorreiter für Nachwuchsförderung ermöglicht das Zukunftskolleg die selbstständige Forschung 
in einer internationalen, generationsübergreifenden und interdisziplinären Gemeinschaft. Diese 
Vorzeigeeinrichtung der Universität Konstanz für die Phase zwischen Promotion und erster Professur 
wird im Rahmen der Exzellenzstrategie weiter ausgebaut. Die Einführung eines neuen „Synergy 
Fellowship Programme“ wird es zwei Forschenden aus unterschiedlichen Forschungsgebieten 
ermöglichen, in besonderer Form gemeinsam gefördert zu werden. Im Rahmen der Zukunftskolleg-
Professur erhalten ERC Starting Grant-Preisträgerinnen und -Preisträger ein Research Fellowship in 
Kombination mit einer befristeten Professur. Des Weiteren wird das Zukunftskolleg zukünftig 
Fellowships anbieten, um vermehrt herausragende Nachwuchswissenschaftlerinnen und 
Nachwuchswissenschaftler aus Afrika, Asien und Lateinamerika in das Zukunftskolleg einzuladen. 
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2. Mit der E-Science-Strategie werden herausragende Daten- und Informationsinfrastruktur, moderne 
Arbeits- und Lernumgebungen sowie optimierte Workflows zur Grundlage für die Exzellenzuniversität 
Konstanz. Dazu zählen unter anderem: Weiterentwicklung von Forschungsdatenmanagement und 
Open Science, der Ausbau digitaler Lehr- und Lernumgebungen und der neue Advanced Data and 
Information Literacy Track zur Förderung der Daten- und Informationskompetenz von Studierenden 
aller Fachrichtungen.  

3. Das Forum Konstanz ist die bauliche Umsetzung der Gesamtstrategie „creative.together“. Es wird 
Menschen und Ideen zusammenbringen und Übergänge gestalten, wie z. B. zwischen den 
Disziplinen, zwischen Forschung und Lehre sowie zwischen Universität und Gesellschaft. Das 
Konzept des Forums umfasst neben Räumen für interdisziplinäre Forschung und Core Facilities Raum 
für Transfer im weiten Verständnis der Universität (Kommunizieren, Beraten, Anwenden): Flächen für 
Veranstaltungen und weitere Formate der Wissenschaftskommunikation, ein Fab Lab, das University 
of Konstanz Innovation Centre sowie Platz für Ausgründungen. 

Exzellenzinitiative und Exzellenzstrategie an der Universität Konstanz 
Die Universität Konstanz war bereits von 2007 bis 2019 in allen drei Förderlinien der 
Exzellenzinitiative erfolgreich. Seit 1. Januar 2019 werden ihre beiden neuen Exzellenzcluster im 
Nachfolgewettbewerb Exzellenzstrategie gefördert: Das „Centre for the Advanced Study of Collective 
Behaviour“ und „The Politics of Inequality: Perceptions, Participation and Policies“. Mit zwei 
erfolgreichen Exzellenzclustern als Voraussetzung konnte die Universität Konstanz im Dezember 
2018 einen Vollantrag als Exzellenzuniversität einreichen, der nun bewilligt wurde. 

Die Exzellenzstrategie des Bundes und der Länder 
Die Exzellenzstrategie ist ein Wettbewerb zur Förderung von internationaler Spitzenforschung und 
international herausragenden deutschen Universitäten. Sie ist das Nachfolgeprogramm der 
Exzellenzinitiative und wird gemeinsam von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) und dem 
Wissenschaftsrat (WR) durchgeführt. Ziel der Exzellenzstrategie ist, die in der Exzellenzinitiative 
erreichte Dynamik zur nachhaltigen Stärkung der Wissenschaftsstandorte in Deutschland und deren 
internationale Wettbewerbsfähigkeit fortzusetzen und weiterzuentwickeln. Die Exzellenzstrategie 
umfasst zwei Förderlinien: Die Förderlinie Exzellenzcluster zur projektbezogenen Förderung 
international wettbewerbsfähiger Forschungsfelder und die Förderlinie Exzellenzuniversitäten zur 
dauerhaften Stärkung der Universitäten und zum Ausbau ihrer internationalen Spitzenstellung in der 
Forschung. Voraussetzung für die Förderung und Auszeichnung als Exzellenzuniversität sind 
mindestens zwei erfolgreich geförderte Exzellenzcluster. 

 
Faktenübersicht: 

– Universität Konstanz wird in Exzellenzstrategie des Bundes und der Länder als 
Exzellenzuniversität gefördert 

– Bundesweit sind nur sechs Universitäten durchgängig seit 2007 Exzellenzuniversität  
– Förderzeitraum: 1. November 2019 bis 31. Oktober 2026. Fördersumme: Bis zu 15 Mio. 

Euro pro Jahr (finale Summe wird in wenigen Wochen in Form eines Förderbescheids 
mitgeteilt) 

– Strategie: „Universität Konstanz – creative.together“ mit drei Schlüsselvorhaben:  
– Zukunftskolleg: Weiterentwicklung des international renommierten 

Vorreitermodells zur Förderung von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern 
in der Phase zwischen Promotion und erster Professur 

– E-Science-Strategie: Umfassender Ausbau der Digitalisierung in Forschung, 
Lehre und Hochschulsteuerung 

– Forum Konstanz: Bauliche Umsetzung des Gesamtkonzepts „creative.together“ in 
einem Gebäude, das Raum für interdisziplinäre Forschung, Core Facilities und 
Transferaktivitäten im weiten Verständnis der Universität haben wird 

– Weitere Informationen: www.uni.kn/exzellenzstrategie 

 
Kontakt: 
Universität Konstanz 
Julia Wandt 
Leiterin der Stabsstelle Kommunikation und Marketing 
Telefon: + 49 151 27671919 
E-Mail: julia.wandt@uni-konstanz.de 
- uni.kn 

http://www.uni.kn/exzellenzstrategie
mailto:julia.wandt@uni-konstanz.de

